Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Woder-Abonnem. 60 Pf., 
außerhal Be Quartal 7 Mark 50 Pf. — Infertiondgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 179. Mittag⸗Ausgabe. 


Deut ſchlan d. 2 

Berlin, 11. März. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat 
dem Subprior und Oberarzt im Reconvalescentenhauſe der Barmherzigen 
Brüder zu Hütteldorf bei Wien, Gotthardus Bukwicka, und dem 
Capitän des Norddeutſchen Lloyd, Richard Ringk zu Bremerhaven, den 
Königlichen Kronen-Orden vierter Klaſſe; ſowie dem n 
badiſchen Gendarmerie-Wachtmeiſter Dammert das Allgemeine Ehren: 
eichen verliehen. = g 
25 Majeftät der König hat den Regierungs⸗Aſſeſſor Krahmer in 
Dammenberg zum Landrath ernannt. 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat den Amtsrichter Dr. Freiherrn v. Hoi⸗ 
ningen genannt Huene in Saarunion zum Richter bei dem Landgericht 
in Metz ernannt. 

Dem Kaiſerlichen Conſul von Loeper zu Jaſſy iſt auf Grund des 
$ 1 des Geſetzes vom 4. Mai 1870 für ſeinen Amtsbezirk die Ermächtigung 
ertheilt worden, bürgerlich giltige Eheſchließungen von f d ae n 
vorzunehmen und die Geburten, Heirathen und Sterbefälle der elben zu 
beurkunden. — Dem Verweſer des Kaiſerlichen Conſulats zu Varna, Vice⸗ 
Conſul Freiherrn von Brück iſt auf Grund des § 1 des Geſetzes vom 
4. Mai 1870 in Verbindung mit $ 85 des Geſetzes vom 6. Februar 1875 
für den Amtsbezirk des Conſulats und die Dauer ſeiner Geſchäftsführung 
die Ermächtigung ertheilt worden, bürgerlich giltige Eheſchließungen von 
Reichsangehörigen und Schutzgenoſſen, einſchlecßlich der unter deutſchem 
Schutze lebenden Schweizer, vorzunehmen und die Geburten, Heirathen 
und Sterbefälle derſelben zu beurkunden. 

Der bisherige commiſſariſche Kreis-Schulinſpector, Realgymnaſiallehrer 
Dr. Richard ren in Lennep, iſt zum Kreis⸗Schulinſpector ernannt 
worden. Dem ordentlichen Lehrer Karl Müller am Gymnaſium zu 
Gütersloh iſt der Titel Oberlehrer verliehen worden. — Dem Landrath 
Krahmer iſt das Landrathsamt im Kreiſe Dannenberg übertragen 
worden. (R.⸗Anz.) 
— —— — — — —— — 


Provinzial - Beitung, 


Breslau, 12. März. 


—d. Verein gegen Verarmung und Bettelei. In der General-⸗Ver⸗ 
en des 16. Local⸗Verbandes erſtattete der Stellvertretende Vor: 


Bürgerſchullehrer Börner, den Jahresbericht für 1888. Im Ver⸗ 
bands bezirk ſind zur Zeit nur 111 Mitglieder mit einem Jahresbeitrage 
von 484,40 Eingegangen ſind 800 Bittgeſuche, darunter 215 allein 
von der Schweitzerſtraße. Unterſtützungen ſind auf 605 Geſuche gewährt 
worden und zwar mit wenigen Ausnahmen in Geldbeträgen von 3 bis 
8 M. Einige Zuwendungen in höheren Beträgen, ſowie Bekleidungs⸗ 
ſtücke und vor Weihnachten 40 Hectoliter Kohlen hat die Centralſtelle des 
Vereins unmittelbar in den Verband geſpendet. Außer 213 M. laufenden 
Unterſtützungen ſind von a Ueberweiſungen 2408,68 M. ver: 
ausgabt worden. Dem Kaſſirer, Kaufmann Slatoſch, wurde Ent⸗ 
—— ertheilt. Als eine beſonders erfreuliche Thatſache konnte noch 
mitgetheilt werden daß es im Laufe des verfloſſenen Jahres gelungen iſt, 
unter den Mitgliedern eine für die Arbeitslaſt ausreichende Zahl von 
Männern zu gewinnen, die mit Hingebung ſich dem mühevollen Geſchäfte 
des Recherchirens unterzogen haben. In Folge der vollzogenen Neuwahl 
beſteht das Local⸗Comite für das Jahr 1889 aus folgenden Perſonen: 
Bürgerſchullehrer Börner (Vorſitzender), Kaufmann Scheithauer (ſtell⸗ 
vertretender eee Kaufmann Knötig A Kaufmann 
Slatoſch (Kaſſirer), Bäckermeiſter Blaurock, Spediteur Jung, Ber 
Naufrorſteher Kiefer, Kaufmann Kolms, Bezirksvorſteher Kuppe, 

aufmann Mack, Rector Münch, Steuererheber Ogroske, Particulier 
Schmidt, Bezirksvorſteher Taraba, Locomotivführer a. D. Walter 
und Bezirksvorſteher Weyda. Bittgeſuche werden in dem Geſchäftslocal 
des Kaufmanng Slatoſch (Firma Schmidt), Fiſchergaſſe 15, entgegen: 
genommen. 


„Dom Fiſchmarkte. [Wochenbericht von E. Huhndorf in 
Breslau.] Die Preiſe in 1 e Woche ftellten ſich, wie 1 
Winterrheinſalm 3,00—4,00 M., Lachs 1,40—2,20 M., Steinbutt 1,60 bis 
200 M., Seezungen 1,60—1,80 M., Zander 6,50 —1,20 M., Sterlett 1,80 
bis 2,50 M., Hecht 0,50 —0,75 M., S ellfiſch 0,35—0,40 M., Cabeljau 0,40 
Mark, Schollen 0,40 M., lebende Karpfen 0,60—1,60 M., Wels 0,90 M. 
5 0,90 M., Aale 1,50—1,60 M., Weißfiſche 0,40 M. Hummern 3,00 
is 3,50 M. per ½ Klgr., Suppenkrebſe ? M. per Schock. 


J. P. Glatz, 11. März. Thauwefter] Heute Nachmittag 2 Uhr 
begann bei 15 Wärme 9 N 70,5 Celſius das Eis in der Neiſſe zu 
brechen und ſich von den Ufern zu löſen. Um 3 Uhr fand der Eis⸗ 
gang ſtatt. Das Königshainer Waſſer war, bereite frei von Eis und 
ufervoll. Der Ober⸗Pegel zeigte bier Nachmittags 4 Uhr eine Waſſer⸗ 
höhe von 1,7 m und der ear eine ſolche von 1,2 m. Weber: 
ſchwemmungen ſtehen zu befürchten. 

Ä„f ; —::..... ß — 
Telegramme. 


Aus Wolff 's telegraphiſchem Bureau. 

Berlin, 12. Mürz. Die „Nord. Allg. Zig.“ bezeichnet die An- 
gabe, daß der Arbeitsminiſter Maybach der Magdeburgiſchen Unfall: 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft die Erlaubniß ertheilte, auf den Berliner 
Bahnhöfen ſogenannte Verſicherungsautomaten aufzuftellen, als auf Er⸗ 
findung beruhend. 

Danzig, 11. März. (Ausführlichere Depeſche.) Prinz Friedrich Leo⸗ 
pold, welcher geſtern Abend von 8½ bis 10% Uhr im Fafino inmitten 
der geſellig vereinigten ehemaligen Offiziere des Jubel⸗Regiments verweilt 
hatte, begab ſich heute früh 10 Uhr nach dem Biſchofsberg, wo die mili⸗ 
läriſche Oauptjeier ſtattfand. Auf dem Wege dorthin bildeten ſowohl die 
Truppen der Garniſon als auch die Arbeiter der königlichen Werkſtätten 
Spalier. Nach Ankunft auf dem Biſchofsberge begab ſich der Prinz 
in das für ihn hergerichtete Zelt und hörte dort den Vortrag des Oberſt⸗ 
lieutenants von Höltzel über die Danziger Feſtungswerke an. Während⸗ 
deſſen begrüßte der Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorf das 
in Parade aufgeſtellte Jubel⸗Regiment. Hierauf verließ der Prinz 
das Zelt, ſchritt die Front des Regiments ab, nahm ſodann vor 
demſelben Aufſtellung und verlas den bereits gemeldeten Allerhöchſten 
Tagesbefehl des Kaiſers. Nunmehr defilirte das Regiment vor dem 
Garni auf deſſen Befehl ſodann Generalmarſch geſchlagen und die 

harniſon alarmirt wurde. Nach Verlauf von einer halben Stunde ſtand 
die geſammte Garniſon auf den für die einzelnen Truppentheile beſtimmten 
Plätzen, und der 1 inz, welcher inzwiſchen die Marienkirche beſichtigt hatte, 
nahm auf dem Langenmarkt, dem Kohlenmarkt und dem Holzmarkt die 
Parade der Truppen ab. Sodann begab ſich Prinz Friedrich Leopold 
nach dem Oberpräſidium zum Empfange des Provinziallandtages, deſſen 
Vorſitzender Graf Rittberg eine huldvolle Anſprache hielt. Der Prinz er⸗ 
widerte, er nehme an den Schickſalen der ee ‚ben set Antheil, 
um ſo mehr, als ſeine Güter in derſelben elegen ſeien, er ihr ſomit ge⸗ 
wiſſermaßen angehöre. Alsdann fuhr der =. zu einer kurzen Beſichti⸗ 

ung nach der kaiſerlichen Werft, wohnte der Speiſung der Mannſchaften 
m Schützenhauſe bei, beſuchte die Loge „Einigkeit“ und begab ſich um 
3 Uhr zu dem großen Feſtmahl nach dem Artushofe. Hier brachte der 
Oberſt Boie das Hoch auf den Kaiſer aus, Prinz Friedrich Leopold trank 
auf das Wohl des Regiments. — Um 8 Uhr 4 Min. Abends hat Prinz 
Friedrich Leopold die Rückreiſe nach Berlin angetreten. 

München, 11. März. Der Kriegsminiſter, General der Infan⸗ 
terie von Heinleth, iſt heute zu einem zweimonatlichen Urlaub nach 
Gries in Bozen abgereiſt. Mit feiner Stellvertretung iſt General der 
Infanterie von Fries betraut worden. 


Rom, 11. März. Vormittags war das Gerücht verbreitet, der 


Br, 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 8 


Papſt ſei erkrankt; derſelbe empfing jedoch Nachmittags mehrere 
Diplomaten, welche ihn zu dem Jahrestag feiner Krönung beglüd: 
wünſchten. — Der König wird Abends das Deeret unterzeichnen, 
betreffend die Ernennung Lacavas zum Miniſter für Poſt⸗ und 
Telegraphenweſen. 

Paris, 11. März. Der Herzog von Aumale traf heute Abends 
6 Uhr auf dem Bahnhofe Creil ein und wurde mit dem Rufe „Es 
lebe Frankreich“ begrüßt. Er fuhr nach Chantilly, wo er im Schloſſe 
des Prinzen von Joinville abſteigt. 

London, 11. März. Unterhaus. Stanhope erklärt, das bereits 
bekannte Kriegsbudget conſtatirt, daß Vorkehrungen für eine ſchleunige 
Mobiliſirung von 150—160 000 Mann getroffen worden find. Auch 
wird jeder Hafen des Reiches mit unterſeeiſchen Minen innerhalb zehn 
Tagen verſehen werden koͤnnen. Zum Schutze der Metropole iſt von 
der Errichtung von Forts abgeſehen worden, aber an ſtrategiſchen 
Punkten werden für den Nothfall verſchanzte Lager errichtet werden. 

Riga, 11. März. Paſtor Hollmann (Petersburg) iſt zum General⸗ 
Superintendenten von Livland ernannt worden. 

Konſtantinopel, 11. März. Die Pforte benachrichtigte den 
ruſſiſchen Botſchafter Nelidow, daß ſie den Reſt der Kriegsentſchädi⸗ 
gung im Betrage von 240 000 Pfd. am 27. März bezahlen werde. 
—— Ä1—ß.——————— 2 EU— a a —R 


Handels-Zeitung. 

® Erdmannsdorfer Spinnerei und Weberei Aotlen- Gesellschaft. 
In der am 9. stattgefundenen Sitzung des Aufsichtsrathes der Erd- 
mannsdorfer Actien-Gesellschaft für r 
und Weberei wurde der Abschluss pro 1888 festgestellt. Die Gesell- 
schaft befindet sich in der Lage, bei gegen den gewöhnlichen Betrag 
um ca. 25000 M. erhöhten Abschreibungen und Rückstellung von eirca 
45000 M. zum Reservefonds ihren Actionären 6 pot. Dividende zu ge- 
währen. Die diesjährige ordentliche Generalversammlung soll am 
8. April abgehalten werden. 

„ Zahlungseinstellung. Die Firma Dodds u. Co. in Stockton, 
Eigenthümer grosser Kohlengruben und Eisenhütten, sowie der 
„Stockton Forge Company“ hat sich der „Nat.-Ztg.“ zufolge insolvent 
erklärt. Passiva angeblich 160000 Pfd. Sterl. 


Ausweise. 

W. T. B. Petersburg, 11. März. [Ausweis der Reichsbank 
vom 11. März n. St.“) 
Kassenbestand ........ r . 49 206 000 Zun. 3 343 000 Rbl. 
Discontirte Wechsel 24 361000 Abn. 360000 - 
Vorschüsse auf Waaren ....... 7 325 000 Abn. 800 - 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds.... 3373000 Abn. 64000 - 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 16 688 000 Abn. 447000 - 
Contocurrent des Finanzministeriums 125 394000 Zun. 2 775 000 
Sonstige Contocurrente. ............. 43 018 000 Zun. 2434000 - 
Verzinsliche Depots 25124000 Abn. 28 000 


5) Ausweis gegen den Stand vom 4. März. 


Concurs-Eröfinungen. 

Kaufmann Hugo Heinrich Gustav Funke in Chemnitz. — Kaufmann 
Benjamin r . — Kaufmann Hermann Haut zu 
Grimmen. — Schankwirth Franz Arnold Joseph Hubert Reuff zu Ham- 
burg. — Kaufmann Albrecht Küll zu Kleve. — Bauunternehmer Franz 
van Helden zu Krefeld. — Handelsmann Julius Eduard Kunze in 
Markranstädt. — F. W. Dürichen in Kölln a. d. Elbe. — Kaufmann 
Hermann Noeske zu Neustettin. — Nachlass des Landwirths Theodor 
Geis zu Pfullendorf. Schuhmachermeister Eduard Schröder in 
Ratzeburg. — Kaufmann Franz Robert Rössler in Schandau. — Kauf- 
mann M. Stephausen, zuletzt in Scherrebek. — Nachlass des Agenten 
Wilhelm Paggen zu Viersen. — Kunstmühlenbesitzer Friedrich Birkel 
in Döhlau. 

Schlesien: Johann Juraschek in Cosel; Rendant 
Spitz; Anmeldefrist: 20. April. 


Bresinu. 


Verwalter: 


Wasserstand. 


11. März. O.-P. 4 m 87 cm. M.-P. 3 m 50 cm. C.-P. —m 8cm. unt. 0. 
12. März. O.-P. 4m 89 cm. M.-P. 3m 56 cm. U.-P. — m 4 em. unt. 0. 
Eisstand. 

Marktberichte. 


# Breslau, 12. März, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise fast unverändert, 

Weizen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm schles. weisser 
15,80 —17.20— 17.80 Mk., gelber 15,70--17,00—17,70 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogramm 
14,00—14,50—14,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ‚im ruhiger Haltung, per 100 Kilogr 14,00—15,00, weisse, 
14,00—16,00 Mark. ’ 

Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 13.290—13,50—14.00 Mark 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13,50—14,00—14,50 Mk. 

Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13,00—14,00—16,00 
Mark, Victoria 15.00—16,00—18.00 Mark a 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Klgr. 18,00—18,50—19,00 Mark. 

Lupinen gut behauptet, per 100 Kilogramm gelbe 7.50 bis 
8,60—10,30 Mark, blaue 7.20—7,60—8,80 Mark. i 

Wicken mehr angeboten, per 100 Klgr. 13,50—14,50—15,50 Mark 

Oelsaaten schwacher Umsatz, 

Schlaglein gut behauptet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 21 — 20 50 19 — 
Winterraps 27 — 26 — 25 20 
Winterrübsen ..... 26 — 25 — 23 60 
Sommerrübsen.... 26 — 25 — 23 70 


Rapskuchen unverändert, 15,5—15,75 
M., fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm schles. 16,50 
bis 17 M., fremder 14.50—15,50 Mark. 

Kleesamen schwach zugeführt, rother blieb fest, 30—40—50--57 
Mk., weisser ruhig, 30—35—45—65 Mark. 

Au Aa Klee ruhig, 35 —40—50—60—68 M. 

Tahnenklee behauptet, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,25—25,50 Mk., Hausbacken 22,00—22,50 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,20—10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,60—4,20 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 34,00—36,00 Mark. 


Hamburg, 11. März. Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per März 199), Br., 19½½ Gd., per März-April 19 Br., 
19½ Gd., per April-Mai 20½½ Br., 204, Gd., per Mai-Juni 20% Br., 
20½ Gd., Juni-Juli 21¼½ Br., 21 Gd. — Tendenz: Still. 

ck. — Berliner Geflügel- und Wild-Berioht vom 4. bis 11. März 
1889. Die Umsätze in geschlachtetem Geflügel sind im heutigen Be- 
richtsabschnitt normale gewesen. Das Angebot genügte der Nachfrage 
vollkommen, und letzte Forderungen blieben ungeführ massgebend bei 
andauernder Bevorzugung gut gemästeter Wasre. — Detailpreise pro 


per 100 Kilogr. schles. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitu 


eitun 


ng, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Le beet erſcheint. 


$ 


Dinstag, den 12. März 1889, 


Stück, je nach Grösse und Güte: Junge Gänse 9—14M., Enten, hiesige 
2—3 M. (per ½ Kilo 65 bis 90 Pf.), Hamburger 2,75—4,00 M., Puten 
5—12 M. (per ½ Kilo 70 bis 90 Pf.), junge Hühner, hiesige 1,20—1,60 
Mark, Hamburger Kücken 1,10--1,50 M., Suppenhühner 1,70—2,25 M., 
Kapaunen 2,50—3,50 M., Tauben 50—70 Pf., Poularden, hiesige 4,50 
bis 7,50 M., belgische, französische etc. 7,50—12,00. — Wild hatte bei 
recht mässiger Auswahl ruhigen Handel und durchweg feste Preis- 
stellung. Im Grosshandel wurden in der Centralmarkthalle bezahlt für 
Rehwild 0,85-—1,05 M., für Damwild 50—90 Pf., Rothwild 45—65 EE, 
Wildschweine 45—66 Pf., Frischlinge 70—95 Pf., Rennthierkeule 70 
bis 80 Pf., Rennthierrücken 90 Pf. bis 1,10 Mark pro ½% Kilo, für 
Kaninchen 80—1 M. pro Stück. — Detailpreise per Stück, je nach Be- 
schaffenheit: Schneehühner 1.20 —1,40 M., Fasanenhähne 5—7,00 M., 
Haselhühner 1,10— 1,50 M., Birkhähne 2—2,50 M., Wildenten 1,75 bis 
2,20 M., Schnepfen 3—4 M., Rehkeulen 5—7 M., Rehrücken 10—12 M., 
Keule von Damwild 6—8 M., Rücken von Damwild 11—13 M., Hirsch- 
keule 9—12 M., Hirschrücken 12—18 M. 


—ck.— Berliner Elerberloht vom 4. bis 11. März 1889. Der Um- 
satz ist ein sehr ruhiger und die Tendenz eine flaue geblieben. Der 
Börsenpreis stellte sich für normale Handelswaare auf 2,40—2,60 M., für 
aussortirte kleine Eier auf 1,30—1,90 M. pro Schock. Im Kleinhandel 
zahlte man je nach Beschaffenheit der Eier 55—90 Pf. pro Mandel. 


Berlin, 11. März. [Producten-Bericht.] Weizen loco still, 
Termine flau. — Roggen loco einiger Handel, Termine schwankend. — 
Hafer loco behauptet, Termine wenig verändert. — Roggenmehl etwas 
niedriger. — Rüböl träge. — Spiritus behauptet, 

Weizen loco 175—193 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 187—186%/,—1871,—187 Mark bez., Mai-Juni 1881/,—188 M. 
bez., Juni-Juli 1891/,—188%,—189 M. bez., September-October 1861/, bis 
186 M. bez. — Roggen loco 142—153 M. per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, mittel inländ. 144—145 M., gut do. 146—147 M., fein do. 
149—150 M., klamm do. 142—143 M. ab Bahn bez., April-Mai 1491/ 
bis 149 —150½ —149¾ M. bez., Mai-Juni 1493, —1491/,—1501/,,—150 
bez., Juni-Juli 150—1503/,—150Y, M. bez., Juli-August 1504, —150%, bis 
150½ M. bez., September-October 151—1509,—1511,—151 M. bez. — 
Mais loco 133—140 M. per 1000 Kilo nach Qualität geford., April-Mai 
120½ Mark Br., September-October 121 M. — Gerste loco 125—198 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 135—160 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter preuss. 139 bis 
145 Mark, mittel und guter schlesischer 140—146 Mark, pommerscher. 
uckermärk. und mecklenburg. 140—146 Mk., fein preuss., schles. un 

omm. 150—157 Mark ab Bahn bez., April-Mai 1391/,—1393/, M. bez., 

ai-Juni 139%, Mark bez., Juni-Juli 138%, —139 Mark bez., Juli-August 
137½ M. bez., September-October 137 M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 
155—200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 135—150 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75—24,50 M., Nr. O: 23,00 
bis 22,00 M., Roggenmehl Nr. O: 22,00—21,00 M., Nr. 0 und 1: 20,75 
bis 19,75 M. bez., März und März-April 20,60 M. bez., April-Mai 20,60 
bis 20,70 Mark bez., Mai-Juni 20,65—20,75 M. bez., Juni-Juli 20,75 bis 
bis 20,90 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 57,0 M. bez., März u. März- 
April 57,8 M. bez., April-Mai 56,8 M. bez., Mai-Juni 56,1—56,3 M. bez. 
September-October 51,2—51,0 M. bez. i 

Petroleum loco 23,3 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,6—524 M. bez., März und März-April 51,1 M. bez., April-Mai 51,2 
bis 51,4—51,3 M. bez., Mai-Juni 51,7—51,9—51,8 M. bez., Juni-Juli 52,3 
bis 52,5—52,4 M. bez., Juli-August 82.7 —82,9—82,8 M. bez., August-Sep- 
tember 53,3 53,5 — 53,4 M. bez., unversteuert mit 70 Mark Verbrauchs- 
abgabe loco ohne Fass 32,9 M. bez., März und März-April 31,5 M. bez 
April. Mai 31,6—31,9—31,7 Mark bez., Mai-Juni 32—32,2—32,1 M. bez. 
Juni-Juli 32.6—32,8 M. bez., Juli-August 33,1—33,4—33,3 Mark ben., 
August. September 33,7—34—33,8 Mark bez., Septbr.-Oetbr. 33,8—34,1 
bis 33,9 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 26.00 —26,40 M., April-Mai 25,40 M., Mai- Juus 
25,60 M., Juni-Juli 25,75 M. 

Kartoffelstärke trockene, loco 25,70 26.00 M., April-Mai 25,40 Mark, 
Mai-Juni 25,60 M., Juni-Juli 25,75 Mark. 

Berlin, 11. März. [Städtischer Centralviehhof.] (Amtliches 
Bericht der Direction.) Mit Einschluss von vorgestern und gestern 
standen zum Verkauf: 4649 Rinder, 12188 Schweine, 2135 Kälber, 
11888 Hammel. Das Rindergeschäft wickelte sich langsam ab. Aeltere 
grosse knochige Ochsen waren wie vor acht Tagen sehr schwer ver- 
käuflich und hinterlassen Ueberstand. Ia. 49—53, IIa. 42—47, IIIa. 35 
bis 38, IVa. 30—34 Mark pro 100 Pfund Fleischgewicht. — Der 
Schweinemarkt verlief trotz angemessenen Exports nur langsam und 
wurde nicht geräumt. Die Preise zogen durchweg an, namentlich für 
feinste Waare-im Gewicht von 250—300 Pfund, welche wiederum ver- 
hältnissmässig sehr schwach vertreten war und verschiedentlich über 
Notiz bezahlt wurde. Ja. 54, IIa. 49—52, IIIa. 45—48 M. pro 100 Pid, 
mit 20 pCt. Tara. Bakonier 4 Stück) 53—55 Mark pro 100 Pfd. 
und 50 Pfd. Tara pro Stück. Der Küälberhandel gestaltete sich flau 
und schleppend. Der Markt wird nicht ganz geräumt. Ia. 42—54, 
Ia. 30 —40 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. — Für Hammel waren die 
Preise der vorigen Woche nur schwer zu erzielen, das Geschäft verlief 
bei mittelmässigem Export gedrückter. Circa 500 Stück blieben unver- 
kauft. Ia. 45 —50, beste Lämmer bis 52, IIa. 38—44 Pf. pro Pfund 
Fleischgewicht. 


Börsen- und Hiandels-Depeschen. 

Paris. 11. März. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 47, 40. 5% priv. türk. Obligationen 442 50. 
Banque ottomane 530. —. Banque de Paris 732, 50. Banque deseo 
508, 75. Credit foncier 1335, —. Credit mobilier 380. Para 
Kanak-Actien 50,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 59, —. Rio Tinto 
318. 75. Suezkanal-Actien 2225, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
122¾. Wechsel auf London kurz 25. 271g. 30% Rente 84, 72½. 4% 
unific. Egypter 435. —. 4% Spanier äussere Anleihe 74½. ‚Meridionale 
Actien 762, 50. Cheques auf London 25. 29. Besser. 

Comptoir d'escompte 370. Société Industrie des Metaux 110. 

Paris, 11. Mürz, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 85, 15. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. taliener 95, 87. 4proc. Ungarische 
Goldrente —, —. Türken 1865 15, 82. Türkenloose —, — Spanier 
(neue) 75, —. Neue Egypter 438, 43. Banque ottomane 536, 25. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 346.25. Panama 51,25. Comptoir 
d’Escompte 400. Metaux 152, 50. Fest. 

London, II. März. [Schluss- Course.) (Nachtrag.) Aprocent 
Spanier 73%. 5% priv. Enter 5 4% unif. Egypter 85%. 
30% garant. Egypter 101. onvertirte Mexikaner 39⅜ 60% consol, 
Mexikaner 92¾. Ottomanbank 11. Suezactien 88. Canada Pacific 
50%. Englische 2¾0 


Silber —. Platzdiscont 2¾ %. 


5 Consols 975/. 
4% 9% egypt. Tributanlehen 868/½ De Beers Actien neue 15 ½. 10 
Tinto 13½. Sich bessernd. 


London, 11. Mürz, Nachmittag 5 Uhr 55 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 23/,%/, Consols 97½. Convert. Türken 15. 
1873er Russen 101. Italiener 94½. 4% ungar. Goldrente 83 ½. 0 
unific. Egypter 86. Ottomanbank 11½ . Silber 42½ . 60% consol, 
mexican. Anleihe 92%,. Tribntanleihe 86¼. Lombarden 9. 

London, 11. März. In die Bank flossen heute 258000 Pfd. Sterl, 

Frankfurt a. M., 11. März, Abends. [Effeeten-Socıetät| 
(Schluss.) Credit-Actien 251¾. Franzosen 207%. Lombarden 833. 
Galizier —. Egypter 86, 70. 4% Ungar. Goldrente 85, 10. 1880er 
Russen 90, 10. Gotthardbahn 138, 90. Disconto-Commandit 235, 40. 
Duxer —. Laurahütte —, —. Dresdener Bank 154, 50. 30% portug 
Anleihe —, —. 40% griech. Monopol-Anleihe 75, 40. Fest. Ä 

Frankfurt a. M., 11. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 472. Pariser Wechsel 


80. 85. Wiener Weehsel 168, —. Reichsanleihe 109. 10. Oesterr. 
Silberrente 70, 10. Oest. Papierrente 69, 30. 50%), Papierrente 83, 30. 
4% Goldrente 92, 60. 1860er Loose 119, 40. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 84, 90. U: . Staatsloose —, —. Italiener 
95, 20. 1880er Russen 90, 10. II. Orient-Anleihe 66, 20. III. Orient- 
Anleihe 66, 19. 4% Spanier 74, 30. Unific. pter Conv. 
Türken 15, 20. 4% Portug. Staatsanleihe 65, 50. 5%, Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 10. 5% serb. Rente 83, 50. Serb. Tabaks- 
rente 84, 60. > amort. Rumänen 96, —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 90, 20. hmische Westbahn 2673/,. Central-Paeifie 111, 40. 
Franzosen 2067/;,. Galizier 1701/,. Gotthardbahn 138, 50. Hessische 
Ludwigsbahn 110, 60. Lombarden 83½. Lübeck-Büchener 172, 20. 
Nordwestbahn —, —. Unterelbische Prioritäts-Actien 101, —. Credit- 
Actien 2501/,. Darmstädter Bank 170, 50. Mitteld. Creditbank 111. 20, 
Reichsbank 134, — Disconto-Commandit 234, 80. Dresdener Bank 
155, —. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff’sche Guano-Werke) 134, 50, 
4% griechische Monopol-Anleihe 74, 60. 4½% Portugiesen 97, 80. 
Siemens Glasindustrie 166, 40. 4% neue Rumänier 83, — Nordd. 
Lloyd —, Schwach. - 
Privatdiscont 18/%. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 249%,. Franzosen 206%,. 
Galizier 170%,. Lombarden 83 ½. Egypter 85, 80. Disc.-Commandit 
233, 80. 6% eons. Mexik. äussere Anleihe —. 

Hamburg, 11. März, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 1087/;. Silberrente 70½ũ. Oesterr. Goldrente 93%/,. Ungar. 
4% Goldrente 82,. 1860er Loose 121, —, Italienische Rente 98% 
Credit-Actien 250%/,. Franzosen 516½. Lombarden 209. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 88%,. 1883er Russen 111¼½. 1884er Russen 973),. 
II. Orient- Anleihe 64,,. III. Orient- Anleihe . Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 172. Deutsche Bank 170, —. Disc.-Commandit 
234¼½. H. Commerz-Bank 131½. Nationalbank für Deutschland 138½. 
Nordd, Bank 1691/,. Gotthardbahn 138½½. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
172¼. Marienb.-Mlawka 79. Mecklenburger Fr.-Fr. 151½. Ostpr. 
Südbahn 98¼. Unterelbische Pr.-A. 101 ½. Laurahütte 136 ½. Nordd. 
Jute- Spinnerei 155½. A.-C. Guano-Werke 141. Privatdiscont 1¾%. 
Hamb. Packetf.-Actien 145%. Dyn.-Trust-Actien 96. Ziemlich fest. 

Amsterdam, 11. März, Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Farierrente Mai-November verzl. 671/,, do. Februar - August 


verzl. 67¾. Oesterr. Silberreute Januar-Juli verzl. 681/,, do. April- 


October verzl. 68¾. Oesterr. Goldrente 91½ 4% ungar. Goldrente 
83½. 50% Russen von 1877 100¾. Russ. grosse Eisenbahnen 1201/,. 
do. A Orient-Anleihe 61%, do. II. Orient-Anleihe 62, Conv. Türken 
15%. 5½% holländ. Anleihe 101!/,. 50 garant. Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1197),. 
Marknoten 59, 10. Russische Zolleoupons 191%. Hamburger Wechsel 
59. —. Wiener Wechsel 97. 50. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 11. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 94, 00, 
russ. II. Orientanleihe 997/;, do. III. Orientanleihe 100½, do. Anleihe 
von 1884 148 ¼, do. Bank für auswärtigen Handel 246, Petersburger Dis- 
:onto-Bank 651 ½, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 499, Russische 4¼½% Bodencreditpfandbriefe 141!/,, Grosse russ. 
Eisenbahn 2361/,, Kürs-Kiew-Actien 5 

Newyork. 11. März. Abends 6 Uhr. [Schluss - Course] 
Wechsel auf Berlin 95¼ . Wechsel aut London 4, 85%,. Cable transfers 
& 89½. Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anleihe 1877 129¼. 
Erie-Bahn 28½. Newyork-Centralb. 108½ . Chicago-North-Western-Bahn 
106 ½. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 103),,. Baum- 


wolle in New-Orleans 97%. 
Raff. Petroleum 90⸗ 


vados) 5. ½8. Kaffee Rio 19½, Schmalz 1 7, 220%. 


London, 11. März, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 2. bis zum 8. März: Englischer Weizen 3977, fremder 
8653, englische Gerste 3176, fremde 29363, englische Malzgerste 22801, 
fremde —, englischer Hafer 571, fremder 2525 Orts. Englisches 
Mehl 21 274, fremdes 22219 Sack und 500 Fass. 

Glasgow, 11. März. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 6100 gegen 5600 Tous in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdam, 11. März, Nachm. Bancazinn 57/,. 

Antwerpen. 11. März, [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen schwach, Roggen ruhig. Hafer behauptet. Gerste weichend. 

Antwerpen, II. März. Nachm. 4 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 17½ bez., 17¼ Br., 
per März 16% Br., per April 16½ Br., per Septbr.-Decbr. 17 Br. Ruhig. 

Hamburg, II. März, Nachm. Petrolenm ruhig, Standard white 
loco 6, 40 Br., 6, 35 Gd., pr. April 6, 35 Br. — Regenwetter. 

Bremen, 11. März. Petroleum (Schlussbericht) still, Standard white 
loco 6, 35 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Pest, 11. Mars, Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen roco 


er Frühjahr 7, 11 Gd. 
r. Hafer 
Gd., 5. 00 


7. 13 Br., per Herbst 7, 43 Gd., 
= Frühjahr 5, 28 Gd., 5, 30 Br. Mais per Mai-Juni 
r. - en. 


flau, 
7, 44 
4. 99 — Wetter: Reg 


Hamburg 


Wir 1 — SUB 
in Hamburg begonnen und bi 
an 5 Blaherigen Vertreter: 


4 „ 11431} 
„die Herren Rothenbücher, Maass & Lüdicke 
in een 
damit bei Eröffnung der Schifffahrt prompteſte Beförderung ermöglicht wird 
Breslau, den 12. März 1 


tehr & Schartmann 
Hartauß- 


Dampfihiff-Rhederei. 
Wellen-Voſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 
Größte Haltbarkeit. — a Erſparniß an 


Breslau. 


Kenntniß, daß wir mit Einladen der Güter 
um rechtzeitige Ueberweiſung 1 


Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Industrien. Proſpecte gratis. 


Stanislaus Lentner & Co,, Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauauſtalt und Damp fkeſſelfabrik. 


Alfred Raymond's Lebende Hummern, 


1 Forellen 
Weinhandlung, sonne, Birk-, Hasel- 
10 Carisstrasse, 


hühner, Poulards, 
frische Austern capaunen, Hamb. Gänse 
angekommen. [3273] d 


Reunthier - Rücken un 
Keulen, frische Trüffeln, 
Rosen- und a Konfsalat 


ſ Tr nn und Ko a 

März 11., 12. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. Adre en adiesche ti. 
Laßwärme (O), ».-. * 11 1 schocken, Champignons 
3 Dar (mm) 92 9 740,7 143.0 ſämmtl. Rittergutsbeſ., Gutsbeſ. ent 

55 75 ar = u. Pächter, weſche in dem Hand⸗ 
Dunstsättigung (pCt.). 65 84 87 buch für die Provinz Schleſien E Huhndor 
Wind (0-6) er ande 80. 1 8. 1. NW. 2. aufgeführt ſind auf gummirtem * 
Vetter . e bezogen. | bedeckt. | bewölkt. Papier für 7 ME. 50 Pfg. zu Schmi cke 21. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh ....... no. — haben in der Exped. Herrnſtr. 20. * edebrü 
Früh Regentropfen. Co | Filiale: Neue Schweidnitzerstr. 12 


Courszetiel der Berliner Börse vom ff. März 1889. 


— Ben EE 27 Fern vom 2. L. vm l l vom . 1 vom a. 
7 — r — — 2 h f 
| vom 8. I vom 11. [Seri amort Rene 15 | 12] 8850 ba@ | 83,00 du@ jOberschles. ( | Malie] — — See Pomm. lypotk-Bi..|0 | — | ih ien ba 

S Fres-Stücke 16.20 B 15.20 B dto. Eisenb.- Hyp.-Oblig. . 5 117 86,75 bzG | 85.89 ba dto. GG. 44 10 15 — — Pos. Provinz.-Bank .| 5½ 5 Ya 116,25 G 

. , 88 8 Türkische Anleihe von 18651 4 ½% 15.50 »B | 1540 B dio. l . 4 | Hr 104.90 B Preuss. Bod.-Cr.-Act. 5 | 64 bzG 

r — Sn dto. „dto., von 18885 f e 7490 be | 79,10 ba Se 4 11 104.75 8 dto. Centr.-Bad.40% 8. — 143,75 br 

— — 1 — R 2 ——4 * 88 me ER 4 0 Ir 85,30 bz 54,90 B => = 2 1 ey 11 10 — 2 = u. rag er Dis 5 1 1 114.25 — 5 

‘ 35 to. senbahn-Anl. 1889/4 N 98.40 bz 25 bz . am. von 5 00 f 5 . Act.-B. 119.50 
ee gr W e pe e — 185 bs 10000 ba dto. Paplerrente 80 16% 79.10 B | 22878 den feder Ute. a 110 3 Ka 2 Ss 57% 110 184,10 ba 
Kuss. Zolleouponn n 324.75 ba 324,60 bs chte-Öder-Üier-, Eure) 1 04,50 38. B. f. ausw. H. — 62.40 
Bad. Präm.-Anleihe von 1867 1/4 [145.20 B dw. _dto. Serie II. |? > — Sächsische Bank 4 4, 140,00 ba 
Deutsche Fonds. Baier. Prämien-Anleihe....|4 143.90 bz 1 e III. von 58 u. 80 g i 104,80 u Schles. B Tau 8 — ba 
ins- ours De ee Ausländische Eisenbahn-Prioritüts-Obligationen. N — 
t. Braunschw. 20 Thir.-Loose.— — [106,70 9 8 
Ferm e — — 5000 85 gotthard 11 4 1 ½ ½ 10490 6 104.80 6 801 Industrie- Gesellschaften. 

Deutsche ee 5 Su 14 9 — e — Cöin-Mindener Präm.-A.-8..|31/,| 44 11014 1.90 ba Italienische Eisenbahnen A! | 59.10 5 58,90 ebz& lieder Gere — mit 1 5 
dto. dto. to. 3 ½ vBCh.; 103.90 bz 3700 bz Dessauer St.-Präm.-Anl. . 3% ½ 1137.00 6 Sardinis che u 4 |1 ½ 90,00 bz 90,00 bzG schaften verstehen sich die Dividenden 

Preuss. Consols ! yach. 108,90 bz 108.50 @ Finnl. 10 Thlr.-Loose .... 2. ‚4 58.50 Ds Dux-Bodenbach JJ. 5 11 1 89.90 B 83,90 B 8 0 2 pro — — und — 1 
r 4% l 15 f 8 1800 8 Eoin. n e eee 1 1 1080 88 — Allg Elektr. Babe) 2 1 et 1 

r 11 N to. 31% 7 1109,75 b Slisaberh-Westbahn frei... . . = 10 
dto. Staats-Schuldsch. . 3 4½ hal 10250 4 102,90 ba becker 30 Tal- Loose. 3* 4 146.00 ba Galiz. Carl. Ludwigsbahn 4½ Ih 1 81.70 8570 @ Archimedes ........ 210 1 149.25 br 
Berliner Stadt-Obligation..|4 | vsch.|104,20 104,10 0 Kurhessische 40 Thir.-Loosel—| — [323.50 ba Kaiser Ferdinand Nordbahn|5 | 1; 1100, % K —— Berl. grosse Pferdeb.| 12 121, 265,25 v:@ 
dio, dio dio. 3½ Ma 1 ehr BE Lübecker 50 Thir-Loose. . 3½ 14 14050 @ Kaschau- Oderberg... 5 1 ½ 80.90 5 | 86,70 b [Berl Bockbrauerei . 5 | — 12% B 

Breslauer Stadt-Inleihe . 70105. C. 10% bs Naſländer 10 Lire- Loose. — — | 20.00 8 dto. Gold-Prloritäten s 1 ½ 108,4 bB 103% @ Berl. Charl. Bau....| 0 | — 139,00 beg 

Posensche neue Pfandbr.. 4 iz 102.0 be [102,75 b IMeining. Prämien-Pfandbr.4 | ½ 29.75 8 Kronprinz Rudolf .. 4 % 0 79.20 B 7900 G jBismarckhütte...... 0|- 197,09 b 

Selle ne pr 4. 2h 4. 7% 102.20 mg fers 5 la kose. Be Pa er leere inne. Tram er tz 9200 12G 
chles. amen en. ee e e eee 8 „ (Credit) von 1858..|—| — 24.00 ba to. to. steuerfrei! 1 ½ 75,6 . „Br. . — 

Posensche Reutenbriefe 4 11 15 150 8 08 0 8 een (Tse von 1889. J 1 012025 b Mährisch-Schlesische er. | — e d s de Oelfabrik ....| 54] — 9,00 ebz@ 

Schlesische dto. * 4 08.0 C 105,70 8 dto. dto. von 1864. — ] — 818.00 oz Oest.-Franz. Staatsbahn altes ½½ 8410 B 34,00 b — — — 2 7 um — 

Hamb. Staats-Anleihe . 8, 1% f 98.10 bs 93,10 B Oldenburger 40 Thlr.-Looseſs | ½% 137,00 B k dto. dto. 187406 ½ 1 82.40 B 82.00 G Donnersmarckhütte.| 0 | 83 =. 20 

Hamburger Rente von 187803½ ½ ½ 103,0 6 19890 8 Preuss. St.-Pr.-Anl. von 18554 ½ 44 [173.90 bz 173.00 bz dito. dto. (Gold | 25 1110240 bz 103.40 08 Do Un. St. Pr 42 Rz u“ 

Büchsische De — Hin Otleken Certificate 95.10 Raab-Gratzer wire 10. 105,30 br@ 105,10 bz Oesterr, E ais ia 10 325 — x * a 60% Vra-äct | — | = 100,20 

eutsche n- * Russ. Präm.-Anl. von 1864 .|5 112 —— — — Ito. „ B. Elbet 8 3 111 88.7 „88.7 Spi “ — 160 
D. Grunder.-Bank III. rz. 8 Bl 10 10 2 5 Hey — * ‚ale — . Nr 5 ½ % 3 1 — 55 be 8 — 1 10 us 3 su 3 Nau e fab. 11 = 100 on 
. IV. r. 11003 \ 101.8 wedische 10 r. Loose. — “ — 5 udo eich. Ans 117 0 N raust. AU * — 

— ER I. 315 10 17 98.10 bz@ 98,10 8 Türkische 400 Fres.-Loose .|ir.| — | 42.20 us 42.10 bz dto. dto. Oblig.s |1/, 17 102.0 ba 10260 v6 e er —. 1 — — * 
Deutsche Hypothek. ao... 117 1 gi 2: 122 — Ungarische Loose — — 143,90 bz 242,20 bz & Ang... An 4 (Gold) 5 1 - 1 se 5 2265 B Bel Br — — 57 er 2 
F n 9 Eisenbahn-Stamm- Prioritäten hgar, Soia-Pr.|s [art ehe: 8 Gruson-Werk.. 12 — 805.75 br 
8 dto. 4 | 24 ½ 103.10 98 103.10 528 N dito. dto. Gold- r. 5 1 ! 102,30 bz 101,50 bad ruson- Werk = 5 
PS Hypothek.-Pfandbr.|4 11 7 103.25 bzG 103.50 b ö Div.] Div.| Zins- Cours | dto. Ostbahn I. Em. . . 4 11 1789,00 oz ‚50 Hotmann Waggonf. = 2 rer bei 
dto dto. do. 3½ 2, 1 99,25 bzG | 99,50 5G K 1888. Teri vom 9. Lom 11. l. dto. II. Staats-Obligat. . | Yıllz 1100.90 b 100.90 ebzB | Inowrazl. Steins 4 2 
U. Henckel’sche rz. & 105. 4% 14 ½1 106.10 B 106,00 @ Breslau-Warschau..| 140| — | ih | 6:75 b | 6250 br Brest-Gralemo 15 1 ‚m — 400 er 75 = — — 
dio, (Wolfsberg) v2. & 105141721 Ya 1010 — — 5 Dortm. Enschede 4½ | — 10 118,80 b 118.80 8 Bin Mi. s RI de Ay ie et Tre sh 137.60 oz 
— 2 0 1 70 5 . 11 N er 20 rd ms — — 5 — 1. 11825 — HR 8 — od-Bombrowo . 4% M 8 de en Nordd. Lloyd... 72 1200 b. 
rd. Grunder. Kr 2. | 1 17 8 stpr. Bü +15 — 1 118. 118. 8 or 4 % % 100 b20 |9 40 8 Oberschl. Cham- F.. 161,00 bz 
Pomm. Hyp.- Pidb. I. r. 120% | ı 1 109.00 B 109,00 Saalbann N — 1 112.20 bz 112.80 ba G Kursk-Kiew gar ae 91, 0 o — 112.75 bz@ 
J r hl [RG | de Eeenne] m | 2 5 16 
. . Bu h ee x nländische Eisenbahn-Stamm-Actien. „ Smolensk. Ei 1 1 99,50 52 3.90 dto. Portl- Cem.“ — 10 150,40 bz 

11 7 dto. Smolensk. 2 1 33,90 b : 

P Bol. c 1 1. M 100 1 1 11300 86 11860 9 Kachen.Mastricht. Pi m | 68,00 vas | 67,59 b2B dto. Kursk.. 4 1% % ‚8550 bzB 85.50 ba [Oppelner Cement. 2½ 6 13080 02 
4 Pr dto, II 132 15 sech. 108.50 k 108.50 @ Bortmund-Euschedef 29; — | !ı | 94,90 b 94.40 bz Warschau-Terespol . . 5 4 1/0 „ 100.50 vr Posener Sprit-A.-G..| 9½ — 3 
a0. dato. V. 1888 5 vsch. (108.50 6 108.50 G 8 Be Bi 9 21 2 we > — Warsch-Wien Il. steuerpfi.i5 1 ri) eo = 102,70 f Redenhütte St-Pr.. X 7 un B 

7 1 ’ 5 75 'rankf.Güter-Eisnb.| 6 — 1¹ 118, d dto. III. dto. 1 102,70 @ Behering: ........,.» 1 
A. Ano.IV. Bor. 4 6. 10818 8 10840 e Leave beh. 2% | 976 |4 142450 @ 3600 ee ik 10270 @ [10250 @ jschlen. Dampi-0. | 8 18250 G 
Pr. Centralb.-Or-Pfäb.rz.110)5 f ih 114 B 11400 6 zes en. 4 44. — 10 n dto. dto. VJ. dio. 5 1 1170 6 10450 8 8 115,00 @ 
dic, dto. 13. 11014275) 1), ½ 111.30 @ 111.20 bz ainz-Luawigshaf. .| dj; | — 1 5 115.25 bs dto. dto. VI. to. le ger za — — — 
5 Marienb.-Mlawka 1 — | M 83.00 ba Wiadnawk as 4 fh | 87,60 dag | 87.25 b - > 56 
dio. dio. HM 1 Mi 10030 10 100.30 3 7 Meckl. Friedr.-Fr. . 50 — | !ı 158% bs 154,60 bz Transkaukasische ......... 3 fete 71.00 0 | 71.10 628 Hoi e ar 288 =” bzB 
Hypoth.-Actien-Br. ra. 120 4% 44% 11800 6 1825 @ Tuschk urg Aer 2 i @ 1108.25 8 Russische Südwestbahn . J if e 690 8 88 E TE. nen. Schlossbr..] 18 — 1 348.60 An bzB 
r A ee 5 @_ [Siederwaid-Bahn % | 270 | ih dd bs | 75.56 d Sudttallen. (Meridionauz).-|8 | 1078 3 10230 ISchwartzkonft... | 131 1 ee 
0. In ie 103, 15 Ostpreuss. Südbahn| 0 — | 1, 103.0 b 183,40 b [California- Greg. % | 1 107.29 11 Dar 31½/ — i 18400 das (232,50 va 
dto. dto. div. sch. 103.00 bzG 103.00 bz@ E 2 eg. 14 7111.50 8 111,40 d Tarnowitzer St. Pr. 31, | — 1 88.60 8 98.00 B 
dito Ne. di ab vsch.| #950 8 | 99.50 0.0 Weimar der . o.1— | !h 13560 bs@ | 2610 ee TCentral-Pacifie...... „% tt) 9,70B [9170 B woll Act-Bierbr. 7 |— | 2, 18200 66 130 @ 
Pr. Hyp - Vers-Act.- G. Corti. 1 1 4, 1030 B [103,25 b2@ Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. ee 1 % % —— — — — Zi 
at. Bod Or- F ndbres al den 8 i048 G svn, Westbahn.... A ı — | ih 118699 ba fiese ba denn Waller ......, 6 [u 0 0 11 % schl. Feuerv.-O. 200% 8% - 2100 B 400 B 

Schles. Bod.- Cr. Pfand, Lach. 10 s @_ 1104.25 8 Dux-Bodenbach 7½% — |.ıı |19240 B 190,70 ba A Railway u. Nav mp. | le !2|104,60 b [104,25 va@ r 
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